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Höhendorf 

Kurier 
Nr.  – Juni  

Ist Ihre Wohnung bzw. Ihr Haus eigentlich zu groß für Ihre Bedürfnisse und/oder Ihre Möglichkeiten ? 

Oder suchen Sie händeringend mehr Raum, da die Familie gewachsen ist ? 

Für beide Bedürfnisse bietet 
sich die SPD Witzhelden gerne 
als ‚Vermittlerin‘ an. 

Wir freuen uns daher über die 
Meldung Ihres Angebotes oder 
Ihres Bedarfs unter 
kontakt@spd-witzhelden 
Betreff: 
Wohnungstauschbörse. 

Wir stellen dann den Kontakt 
zwischen Anbieter*innen und 
Suchenden her. 
 

Übersichts-Luftbild 
Witzhelden 

WITZHELDEN – Wir bilden aus ! 
Der Mangel an Auszubildenden 
und an Fachkräften ist in aller 
Munde. Gleichzeitig wissen die 
(jungen) Menschen in Witzhel-
den oftmals gar nicht, welche 
Möglichkeiten örtliche Firmen, 
Betriebe, Geschäfte u.a. in Be-
zug auf Ausbildung und/oder 
Arbeitsplätzen zu bieten haben. 

Die SPD Witzhelden möchte 
dies ändern ! 

Daher haben wir darum gebe-
ten, dass uns Firmen u.a. Infos 
zu ihrem Tätigkeitsfeld und zu 
freien Ausbildungs– sowie Ar-
beitsplätzen zukommen lassen. 

Die erste Runde dieser Infos fin-
den Sie unter https://www.spd-
witzhelden.de/service/vor-ort/ 

Während der Bürger*innen-
Sprechstunden im Ratsstuben 
Treff- können Sie sie auch in 
Papierform erhalten. 

Weitere Angebote können na-
türlich gerne noch eingereicht 
werden. Bitte melden Sie sich 
dafür unter kontakt@spd-
witzhelden.de 

Im März haben wir zum Thema 
eine Veranstaltung durchge-
führt. Zwei ‚Hidden Champions‘ 
= relativ unbekannte, aber welt-

weit agierende Betriebe aus 
Witzhelden haben sich dabei 
vorgestellt: 
Karl-Heinz Bahns als Schleifer 
für Berufsscheren (Friseur-
betriebe u.a.) und die 
Fa. Zweiweg für Fahrzeuge, die 
sowohl auf der Straße als auch 
auf Schienen fahren können. 

Das Grußwort der Handwerks-
kammer durch Herrn Lepore 
zeigte allen Anwesenden die 
Vielfältigkeit, die weiteren 
Perspektiven und die guten 
Verdienstmöglichkeiten bei ei-
ner Ausbildung auf. 

Wohnungs-Tauschbörse: Raum für alle ! 
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Unser Dorf verwaist! 
 

 

 

 

Auch in Witzhelden gehen persönli-
che Gesprächskulturen unaufhalt-
sam zu Ende. (Fast) alles findet nur 
noch über die modernen Kommuni-
kationswege statt. Die Folgeerschei-
nung ist, dass die Kneipenkultur in 
Witzhelden wie überall stirbt. 

Hier in Ort gab es im letzten Jahrtau-
send noch viele Gaststätten, ein Ho-
tel und Geschäfte. Allein im Dorf-
zentrum waren es  Gaststätten und 
ein Hotel: Zur Kaiserhalle-Unshelm, 
Alte Post-Hoffmann, Bauernstube-
Brüggendiek, Hotel und Restaurant 
Zur Post-Brüggendiek, Ratsstube-
Tollkamp. Nun gibt es mit PlanB nur 
noch einen Anlaufpunkt. 

Was damit fehlt, sind Übernach-
tungsmöglichkeiten und mindestens 
eine weitere Gaststätte. Es gibt keine 
geeignete Kneipe mehr, um einen 
gepflegten Früh- oder Dämmer-
schoppen abhalten zu können. Das 
Angebot Mittagstisch ist auch verlo-
ren gegangen, seit es die Alte Post 
nicht  mehr gibt. 

Es kann doch nicht sein, dass ge-
wachsene Strukturen durch immer 
mehr Wohnbebauung im Dorfkern 
verschwinden. Hier ist auch unsere 
neue Wirtschaftsförderin in der 
Stadtverwaltung gefragt, denn sie 
hat den Tourismus als Zukunftsthe-
ma klar benannt. Witzhelden muss 
wieder attraktiver für Ausflugsver-
kehr und Übernachtungen werden. 
Hier muss mehr für die Allgemein-
heit geschaffen werden, sonst kann 
sich Tourismus u.a. in Witzhelden 
nicht - für die Zukunft - weiter ent-
wickeln. 

OOOOHOH - Mobilstation, 
wann kommst Du ? 

Der Rheinisch-Bergische-Kreis 
macht seit Jahren Verkehrsan-
gebote, um ohne eigenes Auto 
in der Region mobil sein zu kön-
nen. Dieses umweltfreundliche  
Konzept setzt sich aus verbes-
sertem ÖPNV, besseren Radwe-
gen sowie Leihstationen für Rad 
und Auto zusammen. Für 
Witzhelden ist seit längerem 
eine E-Bike Leih– und Ladestati-
on im Bereich Busbahnhof ge-
plant. Ursprünglich sollte sie 
 den Betrieb aufnehmen. 
Auf der Baustelle tut sich seit 
Monaten allerdings nichts, weil 
es dort keinen geeigneten 
(Stark-)Strom zur Inbetriebnah-
me gibt. Der Kreis hat nun an-
gekündigt, dass bis zum .. 
die Station ‚laufen‘ soll. 

Auch die E-Ladestation für KFZ 
auf dem Supermarktparkplatz 
wartet seit Monaten auf Strom. 
Hier handelt es sich um ein 
‚privates‘ Projekt, keines des 
RBK. Diese E-Tanke hat aber das 
gleiche Problem ! 

 
Verbesserte Anbindungen 
Buslinie  und Nachtbus 

Die SPD Witzhelden kümmert 
sich bei der Kreisverwaltung-
hartnäckig um eine bessere An-
bindung der Linie  nach So-
lingen - besonders für Schü-
ler*innen und Berufspend-
ler*innen in den Abendstunden. 
Die Kreisverwaltung bittet um 
Geduld, da die Stadt Solingen 

zunächst ihre Verbesserungen 
mit dem VRR (Verkehrsverbund 
Rhein-Ruhr) abklären muss und 
ein neues Verkehrskonzept in 
diesem Verbund erarbeitet und 
hoffentlich im Jahr  fertig-
gestellt wird. 
Auch kämpft die SPD Witzhel-
den weiter für die Verlängerung 
der Nachtbuslinie N  bis 
mind. zur Stadtgrenze Leichlin-
gen. Hier hoffen wir, nach den 
Ferien über Neuigkeiten berich-
ten zu können.  

 

Nach Jahrzehnten Fuß- und 
Radweg an der L möglich? 

Erfreulich ist, dass der seit Jahr-
zehnten ersehnte Fuß- und Rad-
weg zwischen Herscheid und 
Oberbüscherhof auf der Priori-
tätenliste von Straßen NRW auf 
Platz  erscheint. Die Umset-
zung kann - positiv gedacht - in 
- Jahren Wirklichkeit werden. 
Der Weg soll  Meter lang 
werden. 

Da Leichlingen zu einer fahrrad-
freundlichen Stadt werden soll, 
hat die SPD Witzhelden alle Par-
teien und die Verwaltung auf-
gefordert, einen Antrag für ei-
nen Fuß- und Radweg von Witz-
helden bis kurz vor Grünscheid 
zu stellen. Ab dort gibt es meh-
rere sichere Wege für den Rad-
verkehr, die zu unterschiedli-
chen Zielen in Leichlingen füh-
ren. Dieser erweiterte Antrag ist 
nicht kontraproduktiv zur Um-
setzung der Prioritätenliste von 
Straßen NRW. 

nd prägnant+++kurz und prägnant+++kurz und prä 

ÖPNV-Service - ÖPNV-Service - ÖPNV-Service - ÖPNV- 
Die SPD Witzhelden hat für Sie eine Kurzfassung der Fahrpläne 
der Buslinien, die auf dem Gemeindegebiet unterwegs sind, er-

stellt. Zu , , und  können Sie das Infoblatt bei den Wahl-
kreisbe-treuer*innen, den Ratsmitgliedern, im Ratsstuben Treff-O 

bei den Montags- und Mittwochs-Sprechstunden, unter 
www.spd-witzhelden.de und an verschiedenen Stellen im Ort 

erhalten. 

Rolf 
Schneider 

 
Sachkundiger 

Bürger 
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Müllkalender – bei Wunsch nach 
Papierexemplar bitte melden ! 

Unter https://www.bavweb.de/Kommunale-Entsorgung/
Leichlingen 

kann ein individueller Müllkalender fürs Smartphone, 
aber auch zum Ausdrucken erstellt werden.  

Die Menschen, die weiterhin ein Papierexemplar möchten, können 
gerne unter Telefon    -  - oder per Mail unter 

Kontakt@spd-witzhelden.de eines anfordern. 
Sie erhalten es dann über ihr Ratsmitglied 

bzw. Ihre Wahlkreisbetreuung. 

 

 

Wussten Sie schon...  
so der stellvertretende Vorsitzende der SPD Witzhelden, 
Ratsherr Manfred Aust 

... wie sich die momentane Situation bezüglich der Offenen Ganztagsgrund-
schule (OGS) im Hinblick auch auf den perspektivischen Ausbau von Plätzen 
in Witzhelden für die kommenden Schuljahre darstellt ? 

Als Antwort hier die Infos des Witzheldener kinder - und jugendpolitischen 
Sprechers der SPD im Jugendhilfe-Ausschuss, Manfred Aust: 

Zuerst die allgemeine Info: Die OGS hat die Pflicht, ein umfassendes örtli-
ches Bildungs-, Erziehungs- und Betreuungsangebot vorzuhalten, das sich 
an dem jeweiligen Bedarf der Kinder sowie dem der Eltern orientiert. Die 
individuelle ganzheitliche Bildung von Kindern und Jugendlichen, die Ent-

wicklung ihrer Persönlichkeit, die der Selbst- und Sozialkompetenzen, ihrer Fähigkeiten, Talente, Fertig-
keiten und ihr Wissenserwerb sollen systematisch gestärkt werden. Dies soll durch eine flexible und be-
darfsgerechte Mischung von verpflichtenden und freiwilligen Angeboten sichergestellt werden. 

Bezogen auf Witzhelden ist festzuhalten, dass der Bedarf an OGS-Plätzen in den letzten  Jahren massiv 
gestiegen ist, und zwar von  betreuten Kindern im Schuljahr / auf  Kinder im Schuljahr 
/ ! Dabei handelt es sich um die tatsächlich belegten Plätze und nicht um beantragte. 

Dies bedeutet, dass im Schuljahr / von den insgesamt  Schülerinnen und Schülern , % in der 
OGS betreut wurden und im jetzt laufenden Schuljahr von den insgesamt  Kindern , % ! 

Um für eine weitere, über die momentane Quote von , % hinausgehende Versorgung gewappnet zu 
sein, hat die Verwaltung in Absprache mit Schul- und OGS-Leitung auf dem Schulhof eine Containeran-
lage errichten lassen. Diese kann multifunktional für beide Bereiche genutzt werden. Durch diese Erwei-
terung sind bis zu  weitere Betreuungsplätze geschaffen worden. 

Die SPD Witzhelden in Verbindung mit der SPD-Fraktion hat sich in der Vergangenheit sehr für diese 
Verbesserung eingesetzt und sie auch immer positiv begleitet ! 

Bezogen auf die schrittweise Einführung eines Rechtsanspruches auf einen OGS-Platz ab August  
ergibt sich für Witzhelden nach Berechnung der Verwaltung eine notwendige Betreuungsquote von 
%. Diese avisierte Quote muss in den folgenden Jahren regelmäßig dem Bedarf angepasst werden. 

Zusammenfassend und auch als Ausblick kann man festhalten, dass die schon jetzt zur Verfügung ge-
stellten und die Entwicklung der voraussichtlich benötigten OGS-Betreuungsplätze zeigt, dass sich die 
Blütenstadt Leichlingen bezogen auch auf Witzhelden auf einem guten Weg befindet. Ein wichtiger 
Punkt zur Erreichung der Ziele ist die multifunktionale Nutzung der Räume, die sich in der Schule be-
finden. Im Zuge des Schulsanierungsplanes wird auch in der Grundschule Witzhelden weiterer multi-
funktional nutzbarer Raum unter anderem für die Betreuung in der OGS entstehen. 

Wir von der SPD Witzhelden werden weiter ein wachsames Auge auf diesen Bereich der Kinder- und Ju-
gendarbeit werfen, denn dies ist ein wesentlicher Teil unserer Zukunft ! 
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Termine 
Juni - Dezember  

Mittwoch, ..,  Uhr 
Morgensprechstunde im Treff-O 

Rettungsdienste im Kreis 

Samstag, .., . Uhr 
Öffentliche Sprechstunde 

beim Edeka-Markt 

Samstag, ..,  Uhr 
Fahrradgeschicklichkeitsturnier 

Schulhof Flamerscheid 

Sonntag, .., . Uhr 
Ausstellung ‚Leseland DDR‘ 

Eröffnung im Treff-O 

Donnerstag, ..,  Uhr 
Sitzung des Bezirksausschusses 

Grundschule Flamerscheid 

Samstag, .., . Uhr 
Öffentliche Sprechstunde 

beim Edeka-Markt 

Sonntag, .. 
Erntedankfest-Café während des 

Festumzuges am Treff-O 

Montag, ..,  Uhr 
Sitzung des Bezirksausschusses 

Grundschule Flamerscheid 

Sonntag, .. 
Weihnachtsmarktfahrt 

Abendsprechstunde im Treff-O 
 montags von . - . Uhr 

am .., .., .., 
.. und .. 

Morgensprechstunde im Treff-O 
 mittwochs von  -  Uhr 
am .., .., .., 

.. und .. 
 

Aktuelle Infos in den 
Schaukästen am 

Ratsstuben Treff- 
Hauptstr.  und am 

Busbahnhof Witzhelden 

InHK Witzhelden - Quo vadis ? 
Im
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SPD-Ortsverein Witzhelden 
v.i.S.d.P.: Yvonne Göckemeyer, Felder Weg  
Mitarbeit: 
Manfred Aust, Wolfgang Legrand, Rolf Schneider 

Die nächste Ausgabe des Höhendorfkuriers erscheint voraussichtlich Mitte Dezember  

 

Die Förderanträge, die in  von der Stadt-
verwaltung zum InHK Witzhelden gestellt 
wurden, sind bisher von zwei Stellen des 
Landes NRW abgelehnt worden. Eine dritte 
Entscheidung steht noch aus. 

Die Kommunalpolitiker*innen in Witzhelden 
forderten von der Verwaltung die Ablehnungs-
schreiben ein, um sie zu prüfen. Allerdings 
weisen diese wohl keinerlei Begründung auf. 

Die Stadtverwaltung will in diesem Jahr mit 
der Projektplanung für ‚Umgestaltung und 
Sanierung des Busbahnhofs‘ und ‚Am Markt 
im Dorfkern‘ starten. Auch hierfür werden 

dann Fördermittel beantragt, denn ohne diese sind die Maßnahmen 
nicht zu stemmen. 

Verwaltung und Politik sind über die Ablehnung des Landes für die be-
antragten Projekte ‚Bürgerbegegnungsstätte Butterküche‘ und 
‚Jugendfläche am Sportplatz‘ sehr unzufrieden. Zwei kurze Ab-
lehnungen ohne weitere Begründungen stoßen alle Bürger*innen vor 
den Kopf, die sich beim InHK engagiert haben. 

Das können und wollen wir als SPD Witzhelden 
nicht  ohne Gegenwehr hinnehmen ! 

Danke, Jamaika ! 
Dem Jamaika-Bündnis aus CDU, Grünen und FDP hat Witzhelden es zu 
‚verdanken‘, dass die Bepflanzung des Wanderparkplatzes Neuenhof 
erst im Herbst  erfolgen wird. 
Jamaika hat die Haushaltsplanberatungen - in unseren Augen - relativ 
sinnfrei verzögert, so dass der Haushalt statt Ende  erst im Früh-
jahr  von den zuständigen Stellen genehmigt wurde. Damit war 
es dann für Angebotseinholung und Beauftragung der Sträucher und 
Bäume leider zu spät. 
Nun können die Nutzer*innen des Parkplatz, Vögel, Insekten, 
Wander*innen u.a. erst im nächsten Jahr vom Grün profitieren.  

Wolfgang Legrand 
Sachkundiger Bürger 


